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Handlungsfelder des Münsterland e.V.
Tourismus

Profilierung der Kulturregion 
Münsterland

Förderung von Kommunikation 
und Kooperation zwischen Kul-
turschaffenden im Münsterland

Profilierung der Region über 
Schwerpunktthemen und 
Produkte

Qualitative und serviceorien-
tierte Weiterentwicklung der 
Tourismusdestination 
Münsterland

Innovationsförderung: 
Betriebliche Innovationen und 
neue Technologien zur 
Profilierung der Schwerpunkt-
branchen unterstützen

Fachkräftesicherung: 
Vermarktung des Münster-
landes als Region mit attrak-
tiven Arbeitgebern und einer 
hohen Lebensqualität

Vermarktung, Vertrieb, 
Vernetzung

Gründungen: Synergien für 
eine leistungsfähige Grün-
dungslandschaft schaffen

Energieregion: Positionierung 
als Region mit starken Kom-
petenzen und Innovationen 
im Umwelttechnologie-, Ener-
gie- und Klimaschutzbereich 

Kultur Wirtschaft/ Wirtschaft/ 
Wissenschaft

Festigung kultureller Strukturen 
und Sicherung der kulturellen 
Versorgung im Münsterland 
durch eigene Projekte

Empfehlung Strategiekommission und Beschluss Aufsichtsrat Münsterland e.V., März 2015



Handlungsfelder des Arbeitsbereiches
Tourismus des Münsterland e.V.

Profilierung der Region über Schwerpunktthemen und 
Produkte

Qualitative und serviceorientierte Weiterentwicklung 
der Tourismusdestination Münsterland

Vermarktung, Vertrieb, Vernetzung

Empfehlung Strategiekommission und Beschluss Aufsichtsrat Münsterland e.V., März 2015



Vereinsgebiet

Insgesamt 70 Orte

Fläche doppelt so
groß wie das Saarland

Mehr Einwohner als 
Mecklenburg-Vorpommern



Reisegebiete in NRW



NRW-Zielgruppen

• Nicht alle NRW-Zielgruppen sind für das Münsterland relevant

• Nachholbedarf bei der konkreten Ansprache der Zielgruppen

• Bisher starker Fokus auf Themen- statt auf Themen-Zielgruppen-Marketing
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Quelle: ADFC-Radreiseanalyse 2016



Kerngeschäft Marketing & Vertrieb
� Internetpräsenz

� Homepage/s: insbesondere www.muensterland-tourismus.de

� Suchmaschinenoptimierung

� Social Media-Aktivitäten

� Messen
� ca. 40 Messe-/Promotiontage, u.a. Grüne Woche, ITB, Equitana, MSL GIRO

� Tendenz - i.S. Kosten-Nutzen-Verhältnis/Bedeutung - deutlich abnehmend



Kerngeschäft Marketing & Vertrieb

� Printmedien
� 2016: ca. 185.000 Gesamtauflage allein der Münsterland-Printmedien;

Tendenz - abnehmend, u.a. Wegfall Unterkunftskataloge zu 2017 (im 
Digitalisierungszeitalter nicht mehr zeitgemäß)

� Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
� Journalistenanfragen/-reisen, klassische Journalistenreisen rückläufig

� Ausrichtung auf Blogger immer wichtiger, gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis!

� Netzwerke
� regional (z.B. Facharbeitskreis Tourismus, Lenkungsgruppe Schlösser- und 

Burgenregion, Lenkungsausschuss Pferderegion Münsterland)

� überregional (z.B. EUREGIO, Tourismus NRW e.V.)



Quelle: Tourismus NRW e.V. 



Tourenplaner Münsterland

www.tourenplaner-muensterland.de

� Digitaler Tourenplaner für Radfahrer und Reiter 

� Zahlt auf - dringend notwendige - Digitalisierung ein

� Hoher Koordinations- und Pflegeaufwand (0,5 Stellenanteile)

� Dient als Endkundenportal für Touristen, Einheimische, Touristiker wie auch als 
Planungstool



Tourenplaner Münsterland

www.tourenplaner-muensterland.de



Tourenplaner Münsterland

www.tourenplaner-muensterland.de



• www.muensterland-tourismus.de: 942.000 Besucher in 2015 (+ 13,2 % zu 2014)

• B2C-Portal für Endkunden, aber auch zunehmend und - abhängig von Kapazitäten -
B2B-Portal für Touristiker, Multiplikatoren, Medien etc. in der Region

• ca. 20.500 Datensätze, die stets gepflegt und aktualisiert werden müssen

• ca. 40 % der Zugriffe über mobile Endgeräte � Responsive Design 2014

• Hohe Sichtbarkeit in den Suchmaschinen









Digitale/Soziale Medien

� „Bespielung“ der Kanäle sorgt für Reichweite, Wahrnehmung und Imagebildung

� Möglichst Vermeidung von „weißen Flecken“ auf der digitalen Landkarte



• Umsatz über OBIS 2016: über € 3 Mio. (alle Buchungskanäle)

• Über 10.500 Buchungen im Jahr 2015 über das System, Tendenz steigend

• Fast 135.000 Zugriffe auf Buchungssystem allein über www.muensterland-tourismus.de

• Datenpflege von ca. 900 (!) Unterkunftsbetrieben durch den Münsterland e.V.

Onlinebuchungssystem





� Zusammenarbeit mit Vertriebspartnern sorgt für Erhöhung der Reichweite, 
steigende Sichtbarkeit und somit Wahrnehmung der Region, messbare/nicht 
messbare zusätzliche Umsätze & Provisionseinnahmen

� Heranführung insb. von Kleinbetrieben an modernen online-Vertrieb

���� Kernziel: Mehr Gäste/Touristen für die Region, egal über welche Kanäle!



Quelle: FUR Reiseanalyse 2015/2016 - Daten und Fakten zum Online-Reisemarkt 



Tourismus im digitalen Wandel - FAZIT

� Es geht nicht um „gefällt mir“ oder nicht - Digitalisierung 
ist da (und geht nicht mehr weg)!

� Kommunikation in stetigem Umbruch - Zuhören, Mitreden, 
Gespräche begleiten

� Kunde bestimmt Zeit und Ort der Kommunikation

� Inhalte teilen - Image bilden - Relevanz erzeugen

� ALSO: online, besser noch mobile first!

� Herausforderung an Organisation und Abläufe



Tourismus-Center

� Zentrale - und meist erste - Anlaufstelle für Münsterland-Touristen; viele Neukunden

� Beratungsstelle (sehr zeit- und somit personalintensiv!)

� Buchungsagentur mit Umsätzen im sechsstelligen Bereich p.a.

� Reiseveranstalter: u.a. Ent- u. Abwicklung Pauschalen & Führungen (z.B. IGLO)

� Beschwerdemanagement

� Ticketverkauf Münsterland Festival, Verkauf Reisekarten- und -führer

� Geschätzt allein 10.000 Kundenkontakte p.a., weitere 37.000 online bestellte  
Reisekataloge 2015

� Unverzichtbar als Service-Baustein

Heidi Feige      Katharina Winter    Tobias Benthin

(insgesamt 2 Vollzeitstellenanteile)



• Projekt im Rahmen der Regionale 2016

• Erarbeitung eines prozesshaften Masterplans als Leitfaden 
für die Entwicklung und Umsetzung von Projektbausteinen/ 
Handlungsempfehlungen und die Zeit darüber hinaus

• Umsetzungsschritte werden derzeit erarbeitet

• Erste Initiative daraus: Schlösser- & Burgentag Münsterland, 
der erstmals am 17./18.06.2017 stattfindet

(Masterplan) Schlösser- und Burgenregion



Zielsetzungen Schlösser- und Burgenregion

• Mehr und bessere Angebote, Qualität und Attraktivität in den 
Bereichen Schlösser und Burgen (Anlagen) sowie Radwege 
(v.a. 100 Schlösser Route)

• Bessere Inszenierung/Erlebbarkeit/Zugänglichkeit der Schlösser

• Optimierung der (Radwege-)Infrastruktur

• Erhöhung der Gäste- und Übernachtungszahlen

• Steigerung der Umsätze und der Wertschöpfung (Einkommen, 
Gewinne) und somit auch von Steuereinnahmen

• Stärkung des touristischen Profils des Münsterlandes

• Wichtiger Beitrag zur Regionalentwicklung und somit 
insgesamt Stärkung des Münsterlandes im Wettbewerb der 
Regionen und Destinationen, was zudem auch die 
Lebensqualität der hier lebenden Menschen erhöht



Zusammenarbeit im EUREGIO-Verbund

� NL wichtigster ausländischer Quellmarkt

� Bewährte und zielführende Zusammenarbeit wird fortgesetzt

� Aktuelles Förderprojekt seit Juli 2015 (2 Vorgängerprojekte)

� Zuwachs Ankünfte aus den NL 2015 vs. 2005 um 62,8 %!

� Steigerung Übernachtungen 2015 vs. 2005 um 116,4 %!

���� Es lohnt sich zu investieren!
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Beginn NL-Marktbearbeitung

Übernachtungen niederländischer Gäste



• Acht Marken: Aktiv, Gesund, Genuss, 
Kultur, Städte, Events, Business, Natur

• Vermarktung des Landes, seiner Regi-
onen & Produkte, z.B. NRW-Magazin

• Münsterland e.V. ist stv. für Kreise/MS Mitglied

• Acht Förderprojekte des Tourismus NRW e.V. haben gerade 
begonnen: u.a. „Innovationswerkstatt“ und „KulturReiseLand
NRW“, an denen der Münsterland e.V. als Partner stellver-
tretend für die Region beteiligt ist

• B2C-Portal: www.dein-nrw.de 

• B2B-Portal: www.touristiker-nrw.de  

Auch hier lohnt sich zu investieren, ab € 199,-- netto!

Zusammenarbeit mit Tourismus NRW e.V.



Langjährige prozentuale Entwicklung der
Gästeübernachtungen im Reisegebiet Münsterland

- Zahlen nach amtlicher Statistik, 1985: Indexwert 100 -
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1985 vs. 2005:
+ 137,8 % Übernachtungen

2015 vs. 2005:
+ 37,4 % Übernachtungen



TOP 10 der Orte mit den meisten Übernachtungen im
Jahr 2015 (Verbandsgebiet des MSL e.V.)*

1.  Münster 1.357.881 Übernachtungen (- 0,4 % vs. 2014)
2. Tecklenburg 176.086 Übernachtungen   (+ 10,3 % vs. 2014)
3. Haltern am See 164.708 Übernachtungen   (+  6,2 % vs. 2014)
4. Borken 96.314 Übernachtungen   (+  3,7 % vs. 2014)
5. Gronau 96.303 Übernachtungen   (+  7,5 % vs. 2014)
6. Bocholt 95.946 Übernachtungen   (+ 63,0 % vs. 2014)
7.  Rheine 79.967 Übernachtungen   (+ 27,0 % vs. 2014)
8. Warendorf 77.210 Übernachtungen   (+   5,7 % vs. 2014)
9.  Telgte 75.599 Übernachtungen   (+ 69,8 % vs. 2014)

10.  Hörstel 75.268 Übernachtungen   (+   8,4 % vs. 2014)
Gesamt Top 10 2.295.282 Übernachtungen    � 57,7 % aller ÜN

� Insgesamt 18 von 70 Orten mit jeweils mehr als 50.000 Übernachtungen

� Havixbeck 2015: 17.398 Übernachtungen
* Münsterlandkreise, Stadt Münster, Haltern am See, Lippetal, Werne (für Bad Waldliesborn sind keine Zahlen vorhanden); Übernachtungszahlen laut

amtlicher Statistik (Betriebe mit 10 oder mehr Betten)



Tourismusentwicklung 2015 (Reisegebiet Münsterland) Quelle/Grundlage

1.631.048   Ankünfte gewerblich (inkl. Touristik-Camping) Amtliche Statistik

3.756.556 Übernachtungen gewerblich (inkl. Touristik-Camping) Amtliche Statistik

1.542.301 Ankünfte gewerblich (ohne Touristik-Camping) Amtliche Statistik

3.469.092 Übernachtungen gewerblich (ohne Touristik-Camping) Amtliche Statistik

1.600.000
Übernachtungen Touristik- und Dauercamping
(hochgerechnet für 2013; 2011 laut DWIF: 1.493.000)

DWIF 2012 & eigene  
Berechnungen

135.000
Ankünfte privat
(hochgerechnet für 2013; 2011 laut DWIF: 120.000)

DWIF 2012 & eigene 
Berechnungen

630.000
Übernachtungen privat
(hochgerechnet für 2013; 2011 laut DWIF: 585.000)

DWIF 2012 & eigene 
Berechnungen

5.700.000 
Übernachtungen in privaten und 
gewerblichen Betrieben (gerundet)

50.500.000   
Tagesbesucher
(hochgerechnet für 2015; 2014 laut DWIF: 49.200.000)

DWIF 2014 & eigene 
Berechnungen

56.200.000 Touristische Aufenthaltstage



Quelle: dwif-Consulting GmbH, München, Vortrag auf dem Tourismustag des Kreises Steinfurt 2012



Quelle: dwif-Consulting GmbH, München, Vortrag auf dem Tourismustag des Kreises Steinfurt 2012



Quelle: dwif-Consulting GmbH, München, Vortrag auf dem Tourismustag des Kreises Steinfurt 2012



Quelle: dwif-Consulting GmbH, München, Vortrag auf dem Tourismustag des Kreises Steinfurt 2012



Ausgaben durch Übernachtungsgäste in gewerblichen 
Quartieren (ohne Camping) im Reisegebiet Münsterland

Beherbergung: EUR    50,60
Gastronomie: EUR    24,90
Lebensmitteleinkäufe: EUR      5,20
Sonstige Einkäufe: EUR    19,70 
Freizeit/Unterhaltung: EUR      8,80
Lokaler Transport: EUR      2,70
Sonstige Dienstleistungen: EUR      5,60
SUMME: EUR   117,50

Quelle: Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr - DWIF 2012



Ausgaben durch Tagesgäste im Reisegebiet Münsterland

Beherbergung: EUR    0,00
Gastronomie: EUR    7,20
Lebensmitteleinkäufe: EUR    1,40
Sonstige Einkäufe: EUR  12,40 
Freizeit/Unterhaltung: EUR    3,00
Sonstige Dienstleistungen: EUR    1,20
SUMME: EUR  25,20

Quelle: Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr - DWIF 2014



Wirtschaftsfaktor Tourismus 2015
- Bezogen auf das Reisegebiet Münsterland; verschiedene Quellen; Angaben ohne Gewähr -

407.618.000 €
Primärbruttoumsatz Übernachtungen gewerblich
(ohne Camping; ∅-Wert für 2011 für 2015 angesetzt)

37.600.000 €
Primärbruttoumsatz Übernachtungen Touristik- und Dauercamping
(∅-Wert für 2011 für 2015 angesetzt)

39.816.000 € Primärbruttoumsatz Übernacht. privat (∅-Wert für 2011 für 2015 angesetzt)

485.000.000 €
Primärbruttoumsatz Übernachtungstourismus gerundet 
(∅-Wert für 2011 für 2015 angesetzt)

1.272.600.000 €
Primärbruttoumsatz Tagestourismus gerundet
(∅-Wert für 2012 für 2015 angesetzt)

1.758.000.000 € Primärbruttoumsatz gesamt (gerundet)

223.500.000 €
Abzgl. enthaltene Mehrwertsteuer (laut DWIF für 2011 rechnerisch 12,72 %; 
für 2015 ebenfalls angesetzt; gerundet)

1.534.500.000 € Primärnettoumsatz gesamt (gerundet)

412.500.000 €
Direkte Einkommenswirkungen aus dem Tourismus (laut DWIF für 2011 
rechnerisch 26,87 % des Nettoumsatzes; gerundet)

336.500.000 €
Indirekte Einkommenswirkungen aus dem Tourismus (laut DWIF für 2011 
rechnerisch 21,94 % des Nettoumsatzes; gerundet)

749.000.000 €
Absoluter touristischer Beitrag zum Primäreinkommen
(1. und 2. Umsatzstufe; gerundet)

186.000.000 €
Steuereinnahmen (hier nur MwSt. + Einkommenssteuer) aus dem Tourismus 
(laut DWIF für 2011 rechn. 10,59 % des Primärbruttoumsatzes; gerundet)



Münsterland-Tourismus: Daten & Fakten
- Reisegebiet Münsterland (Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt & Warendorf sowie Stadt Münster) -

3,757 Mio.
Übernachtungen 

(gewerblich) 2015

1,631 Mio. Gäste 
(gewerblich) 2015

Ca. 50 Mio.
Tagesbesucher € 1,758 Mrd. Primär-

bruttoumsatz 2015 aus 
dem Tourismus

2015 vs. 2005:
+ 37,4 % Übernachtungen

Quellen: Verschiedene, u.a. amtliche Statistik (gewerbliche Betriebe mit > 9 Betten), DWIF,
Sparkassen-Tourismusbarometer Westfalen Lippe 2013; teils hochgerechnete Werte

1985 vs. 2005:
+ 137,8 % Übernachtungen

€ 186 Mio. Steuereinnahmen 
2015 aus dem Tourismus

(„nur“ MwSt. + 
Einkommenssteuer)

Stadt Rheine 2012: € 2,8 Mio.
tourismusbedingten Erlösen standen 

„nur“ € 0,9 Mio. an Aufwendungen für 
Tourismus gegenüber   

Ergo: ES LOHNT SICH IN DEN TOURISMUS ZU INVESTIEREN!



Quelle: dwif-Consulting GmbH, München, Vortrag auf dem Tourismustag des Kreises Steinfurt 2012



Quelle: dwif-Consulting GmbH - Vortrag zum Sparkassen-Tourismusbarometer Westfalen-Lippe 2016 
von Karsten Heinsohn am 11.10.2016 in Düsseldorf 
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Ausblick 
2016

349
Fördermittel

136
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(Basis:
Fortschreibung
Jan.-April 2016)



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Münsterland e.V.

Michael Kösters (Generalbevollmächtigter)

Airportallee 1
48268 Greven

Tel. 0 25 71 - 94 93 02
Fax 0 25 71 - 94 93 62
Mail: koesters@muensterland.com

www.muensterland.com (Portalseite des Vereins)

www.muensterland-tourismus.de


